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Ämtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Der 12 Jahr alte Karl Linne Sohn des Hierselbst Spitze Nr 14 wohnhaften Handarbeiter Linne hat seit mehreren Tagen die

elterliche Wohnung verlassen und treibt sich vermuthlich vagabondirend umher
Karl Linne war bekleidet mit hellbrauner Hose mit schwarzen Flecken auf den Knien brauner defecter Jacke grüner Mütze und desecten

rindsledernen Stiefeln
Die resp Behörden werden ergebenst ersucht dem c Linne im Betretungsfalle festnehmen und Nachricht hierher geben zu lassen

Halle den 8 December 1871 Die Polizei Verwaltung
Z r Tagesgeschichte

Berlin Da Rundschreiben des Grafen Andrassy vom 2Z Nov
ist nicht nur in Deutschland mit großer Befriedigung aufgenommen wor
den Es ist nicht zu viel gesagt wenn man behauptet es habe den Bei
fall der ganzen politischen Wett gefunden denn damit wird eine nicht zu
leugnende Thatsache einfach constatirt IIns xolitios ssMis, eine weiße
Politik so lautet die Ueberschrift einer Besprechung dieses österreichisch
ungarischen Friedensprogramms in einem zu Neapel erscheinenden Blatte
Und an den Ufern der Newa pflegt man eine weise Politik wohl zu wür
digen in vorliegenden Fall ist dies um so sicherer zu erwarten da in
St Petersburg ein anderes Schriftstück älteren Datums nicht vergessen
sein kann dessen Ähnlichkeit mit dem Circular des Grafen Andrassy ge
radeswegs frappant ist Wer erinnert sich nicht in Rußland doch
auch anderwärts wenn man die Tagesereignisse nicht oberflächlich ansieht
und nicht ihren geschichtlichen Zusammenhang übersieht der berühmten
Worte la üussis SS rvosuills und des diplomatischen Meisterwerks
worin sie geschrieben stehen eines der bedeutsamsten Documente der Zeit
geschichte In der That die Prinzipien zu denen Graf Andrassy sich
bekennt rufen lebhaft die Tendenzen in unser Gedächtniß zurück mit
denen im April 185k Fürst Gortschakoff die Leitung der auswärtigen
Angelegenheiten Ruß andS übernahm Es ist dieselbe Grundlage der Po
litik dieselbe fest und bestimmt vorgezeichnete Linie des Verhaltens
damals in St Petersburg jetzt in Wien alle Kräfte des Reiches auf
die innere Entwicklung und Reorganisation anzuwenden keine Vergröße
rung nach Außen zu suchen und zu dem Ende Alles zu thun was die
Beziehungen zu den auswärtigen Mächten stärken kann

Das Programm des Grafen Andrassy hat wie wir daher annehmen
dürfen in Rußland Anklang gefunden Wenn jenen obersten Grund
sätzen denen die russische Politik seit 1836 treu geblieben ist nunmehr
was keinem Zweifel begegnet das politische Verhalten Oesterreich Ungarns
entsprechen wird so darf in Deutschland die für den Frieden der Welt
entscheidungsrolle Hoffnung auf eine glückliche Entwicklung der guten Be
ziehungen auch zwischen Oesterreich Ungarn und Rußland Wurzel fassen

Berlin Die sechste Sitzung des Hauses der Abgeordneten am
Montage beschäftigte sich unter dem Vorsitz des Präsidenten von Forcken
beck mit der Vorberathung des Staatshaushalts Etats für das Jahr
1872 Der Abg LaSker drückte zunächst seine Zustimmung dazu aus
daß man die erst in Zukunft zu zahlende französische Kriegsentschädigung
nicht schon jetzt zur Grundlage eines Finanzplanes gemacht habe dennoch
sei es wünschenswerth bereits die Höhe der auf Preußen fallenden Sum
men ins Auge zu fassen um die Hoffnungen die das Publikum auf jene
Zahlungen fetze auf das richtige Maß zurückzuführen So dürfe man
nicht vergessen daß vor der Verkeilung an die Einzelstaaten das Reich
mindestens eine Summe von 5vl Millionen für eigene Zwecke zurückbe

halten werde Zu diesen Zwecken gehöre die Zahlung der RetablissementS
gelder der bedeutende Aufwand für die Anlage neuer Festungen die
Ausgaben für Jnvalidenpensionen die schon jetzt auf jährlich 12 Mil
lionen veranschlagt werden und ähnliche Aufwendungen Trotzdem dürfe
Preußen hoffen durch den noch auf ihn fallenden Antheil der KriegS
Entschädigung sich von allen unproduktiven Anleihen zu entlasten WaS
den vorliegenden Etat betreffe so sei derselbe mit einer vielleicht zu weit
gehenden Vorsicht aufgestellt Wünschenswerth sei es daß bei der Vor
lage des Budgets dem Hause sofort ein abgeschlossenes Bild alles dessen
gegeben werde was an Steuerreformen Gehaltsveränderungen u s w
beabsichtigt werde In diesem Jahre habe der Finanz Minister durch seine
letzten Erklärungen dem bisherigen Mangel abgeholfen er habe dem Hause
ein Bild gegeben daS zwar in vielen Punkten erfreulich sei dennoch aber
noch Lücken zeige Nachdem der Redner sich über die Punkte geäußert
welche er im Etat vermißt nahm der Abg von Gottberg das Wort um
das Etatsgesetz gegen einige von dem Vorredner erhobene Angriffe zu
vertheidigen

Abgeordneter v Gottberg fand daß die günstige Finanzlage ein Re
sultat der großen Erfolge des letzten Jahres sei die Projekte des Finanz
ministers hätten im Lande keine freudige Verwunderung erweckt seien
vielmehr hinter den Erwartungen zurückgeblieben Redner beklagt daß
bei den Gehaltsaufbesserungen die Gymnasiallehrer so schlecht bedacht seien
vermißt bei der für die Elementarlehrer bestimmten halben Million ein
festes System der Aufhebung der Mahl und Schlachtsteuer stimmt er
bei doch dürfe die letztere nicht als Kommunalsteuer bestehen bleiben

Minister Camphausen stimmt bei daß die gegenwärtige günstige Fi
nanzlage nicht sein Verdienst sei sie sei theils den Kriegserfolgen theils
den bewährten Traditionen der Finanzverwaltung und der Gunst einer
höheren Macht zu verdanken Auch er sei für weitere Steuerreformen
auch er wünsche nicht den ewigen Bestand der Salzsteuer und des Zei
tungsstempels die Regierung habe aber geglaubt mit der dringendsten
Reform zuerst beginnen zu müssen Die Generaldebatte wird vertagt

Fürst Bismark hat wegen noch anhaltender Unpäßlichkeit den
Bischof von Straßburg vor dessen Abreise nicht sprechen können Letzterer
konserirte daher mit Herrn Staatsminister Delbrück

Dem Hamb Corr entnehmen wir folgende auffallende Nach
richt Aus Tientsin den 18 September schreibt der Capitain eines
Hamburgischen Schiffes seinem Rheder daß am Sonntag den 1v dessel
ben Monats 5 Matrosen von deutschen Handelsschiffen Schiff Frisch
Capt Totain Kieler Brigg Hermann Eap Thede und Schiff Ma
dura welche an Land gegangen waren von 25 Leuten eines französi
schen Kanonenbootes überfallen und mit Messerstichen arg zugerichtet wor
den seien so daß sie ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen mußten Der
Vorfall wurde sogleich dem deutschen Eonsulat angezeigt und die Leute vor
demselben verhört Ihre Aussagen sollen übereinstimmend ergeben haben
daß ein verabredeter Ueberfall zu Grunde gelegen habe



Bericht über die Verhandlungen der Stadtverordneten
Sitzung am 4 December cr

Borfitzender Justizrath Glöckner
1 Der Magistrat beantragt Sich damit einverstanden ju erklären

daß der westliche Graben auf der Merseburger Chaussee auf der Strecke
vor den Häusern Nr 14 bis incl 18 in einen vom Stadtbauamte näher
erläuterten Kanal zum Anschlagsbetrage von 425 H wozu die Adjacenten
280 zuschießen also unter Betheiligung der Stadtkasse auf Höhe von
145 verwandelt werde daß ferner die Stadt nach Vollendung des
Kanals Eigenthümerin desselben werde und die Kosten der ferneren Unter
haltung und Reinigung zu übernehmen habe endlich auch die Stadt sich
gegen den Besitzer des Hauses Nr 14 der keinen Beitrag gezeichnet in
derselben Weise sichere wie bei dem Kanäle vor dem Geistthore dem vr
Jacobson gegenüber

Nachdem der Referent St V Helm ausführlich berichtet außer
dem aber mitgetheilt hatte daß der Herr Schlüter Besitzer des Hauses
Nr 14 in neuester Zeit folgende Erklärung abgegeben habe

Nach Erledigung der früher von mir gehegten Bedenken und in der
Voraussetzung daß der Chausseegraben bis zur Einmündung der Kö
nigsstraße in die Merseburger Chaussee zugefüllt und da dadurch ge
wonnene Terrain zur Abrundung des gegenwärtig spitzen Straßenwin
kels in der Weise benutzt wird daß der Rinnstein mit der Begrenzung
der Borgärten Parallel läuft erkläre ich mich nachträglich zu einem
Beitrage von 59 bereit

wird der Magistratsantrag sowie die Schlüter sche Offerte angenommen
auch der sich nun auf 95 berechnete städtische Zuschuß bewilligt

2 Für das Setzen eines eisernen Ofens in dem an Schondorf ver
mietheten Keller unter dem Rathhause und Anbringung einer Glasthür
am untern Ende der Eingangstreppe zu diesem Keller beantragt der Ma
gistrat die Bewilligung der auf 59 LA veranschlagten Kosten auf den
Dispositionsfond für Bauten zur Beschlußfassung beider städtischen Be
hörden

Die geforderten 50 H werden vorbehaltlich der Rechnungslegung
bewilligt

3 Bei AuSbietung der dem Hospitale gehörigen ehemals Ludwig
schen Bckerpläne zur fernerweiten Verpachtung vom I October 1872 bis
Z September 1884 sind an jährlichem Pachtzins

371 für den Plan Nr 79 der Separationskarte von 36 Mor
gen 113 mRulhen von dem Oeconcm Fuß
b 355 H für den Plan Nr 42 der SeperationSkarte von 25 Mor

gen 152 LüRuthen von dem Oeconom Kohnert
o 399 für den Plan Nr 31 der Separationskarte von 29 Mor

gen 27 lüRukhen von dem Gärtner Bär
als Meistgebote erzielt

Der Magistrat befürwortet die Ertheilung des Zuschlags an die vor
genannten Meistbietenden

Die Versammlung erklärt sich mit Ertheilung des Zuschlags ein
verstanden

4 Berathung über die Etats pro 1872
Der Referent St V Hildenhagen eröffnet die Verhandlung mit

einem ausführlichen Vortrage indem er namentlich hervorhebt daß die
laufenden Bedürfnisse durch die bisherigen Mittel gedeckt würden und der
hervortretende nicht unbedeutende Mehrbedarf durch besondere zumeist vor
übergehende Verhältnisse begründet würde Der Vortragende bezeichnete
hierauf in welcher Weise die Commission beabsichtige die Etats und die
an dieselben sich knüpfenden Anträge der Versammlung zur Kenntniß zu
bringen

Es wird hiernächst zum Vortrage der Specialetats geschritten Die
selben sind folgende

1 Etat des Siechenhausfonds Derselbe wird ohne An
stand genehmigt Er schließt in Einnahme und Ausgabe mit 3572
29 3 ab unter letzterer sind 1125 16 A 7 H zur Capitali
sirung enthalten

2 Etat für die Arbeitsanstaltskasse welcher in Ein
nahme und Ausgabe 5545 H und einen Zuschuß von 651 H aus der
Kämmereikasse nachweist Auch dieser Etat wird unverändert genehmigt
Ein Gleiches geschieht mit

3 dem Etat von der Gottesackerkasse der in Einnahme
und Ausgabe mit 4294 H 29 H 4 abschließt

4 Der Etat für die öffentliche Straßenbeleuchtung
11,619 29 He 1 Ausgabe enthaltend wird gleichfalls genehmigt

5 Der Etat für daS Wasserwerk Er wird in Ein
nahme und Ausgabe mit 16,199 H festgestellt Der Magistrat und die
Commission hat den von der Versammlung adcptirten Wunsch ausgespro
chen daß der Etat künftig erst im October aufgestellt werden möge und
nimmt von der Erklärung des Herrn Oberbürgermeisters von Voß
Kenntniß

daß dem Curatorio des neuen Wasserwerks die freie Verwendung der
Tit 9 eingestellten Reserve nur für Zwecke des beireffenden EtatSjahreS
zusteht die etwauigen Ueberschüsse dieses Postens aber zur Bildung
eines Reservefond verwendet und zur Disposition beider städtischen Be
hörden gestellt werden

6 Der Etat der Quartieramtskasse in Einnahme und
Ausgabe enthaltend 21,149 17 6 unter ersterer ein Zuschuß
von 8899 aus der Kämmereikasfe wird genehmigt

Ferner findet
7 der Etat der Hospitalskasse unverändert Annahme Er

lautet im Abschlüsse auf 17,978 28 19 in Einnahme und
Ausgabe

8 Der Etat für die Sonntagsschule Er enthält in
Einnahme und Ausgabe 223 H 19 und einen Zuschuß von 194 He
19 A wird mit der Maßgabe genehmigt daß dem Magistrat zur Prü
fung anheimgegeben wird ob es nicht im Interesse der Gewerbe Zeichen
schule liege den Zeichenunterricht aus dem Lehrplane der Sonntagsschule
zu entfernen

9 Der Etat für die Elementarschulkasse findet mit
der Maßgabe Genehmigung daß Anträge zum Personaletat geschlossener
Sitzung vorbehalten bleiben

19 Der Etat für die Armenkasse wird mit der Maß
gabe genehmigt daß ä Tit XX 1 der Ausgabe und demgemäß auch
vom Kämmereizuschuß 309 H abzusetzen sind Der Etat schließt dann
mit 41,837 LA 8 3 in Einnahme und Ausgabe

II Der Bauetat pro 1872 wird gleichfalls genehmigt mit
19,599 Hl in oräinsrio und 699t in sxtrsoräinaric zusammen
26,499 H

Alle diese Bewilligungen sind nur provisorisch und mit dem Vorbe
halte der definitiven Genehmigung bei der Berathung des Hauptetats

Vorträge zum Besten des Gustav Adolf VereinS
5

6 Halle den 7 December Auch der heutige Vortrag be
wegte sich in dem Zeitalter der Reformation nur daß diesmal der Schau
platz nicht der deutsche Norden sondern eine süddeutsche Reichsstadt war

nur daß es sich diesmal nicht um einen mächtigen Gegner sondern
um einen eifrigen Anhänger der Reformation nicht um einen deutschen
Fürsten und Staatsmann sondern um einen deutschen Bürger und Dich
ter handelte Der Stoff der uns heute entgegengebracht wurde war
anziehend genug um ein ungemein zahlreiches Publikum zu versammeln
seitdem durch die Wissenschaft der Gegenwart den deutschen Zeitgenossen
das Bewußtsein von der alten Bedeutung der deutschen Städte von der
Hohheit des alten deutschen Bürgerthums wieder erweckt worden ist
seitdem Dank Göthe und der Arbeit unserer Litterarhistoriker die ganz
unberechtigte Geringschätzung aufgehört hat mit der man seit der dünkel
vollen Zeit des steifen Dichterthums im 17 Jahrhundert Hans Sach
ansehen zu dürfen glaubte wird man es stets einem deutschen Ge
lehrten recht von Herzen Dank wissen wenn er unter uns das Andenken
an die ebenso liebenswürdige als kernhafte Gestalt des ehrenfesten poeti
schen Schuhmachers erneuert dessen Erscheinung gar sehr zu den präch
tigen Bildern der Stadt Nürnberg im 16 Jahrhundert gehört

Herr vr Opel gab uns nun in seinem vortrefflich durchgeführten
nach allen Seiten hin Plastisch ausgerundeten Vortrage in den sattesten
Farben und in scharfer Zeichnung das Bild eines deutschen Bürgers
eines Handwerksmeisters der gediegensten Art zugleich eines bürgerlichen
Dichters und Denkers wie deren im Laufe der Jahrhunderte aus der
Reihe der Schuhmacher in ähnlicher Art nicht weniger hervorgegangen
sind als berühmte Heerführer und Staatsmänner aus der Reihe der
Schneider Den einfachen Rahmen des wohlgelungenen höchst ansprechend
ausgeführten Bildes bildete die schlichte Schilderung des äußerlich ein



fachen Lebensganges dieses Hans Sachs Mit sicherer Hand entwarf
dann der Herr Redner das Gemälde dieses durch und durch kernhaften
Menschenfreundlichen wohlwollenden dabei zugleich in seinen Ueberzeugun
gen unbeugsam festen in sich sicheren klarea und verständigen Charak
ters um dann nach einander die wesentlichsten Momente seines Geistes
lebens zu schildern Minder bedeutend als Meistersänger als Dichter
zwar keiner höchsten Ranges wohl aber für seine Zeit unvergleichlich in
Lebendigkeit und Raschheil der Darstellung an Wahrheit und gesundem
Gefühl an natürlich treffendem Ausdruck wie mit mehr denn 6V0V
Schriften an Fruchtbarkeit in seiner treuen Anhänglichkeit an die
Reformation wir denken an seine Wittenbergische Nachtigall i 1 1523
für deren Allsbreitang Beurtheilung und Durchführung unter der Nürnber
ger Bürgerschaft von der höchsten Bedeutung in seiner verständigen treuen
Theilnahme an den gesammt m Angelegenheiten des Reiches ein Muster
guten reichsbürgerlichen Sinnes so stellte Herr Dr Opel lebenswarm
And gewinnend diese prächtige Persönlichkeit uns dar indem zugleich
aus Hans Sachsens ernsten wie aus seinen satirischen Schriften viel tref
fende Stellen mitgetheilt wurden

Der Zesuit
Eine Episode aus dem Leben einer Gouvernante

Erzählt von Kathinka Sutro
Fortsetzung

Man wollte nichts davon hören und bestürmte mich allerseits mit
Bitten zu bleiben Mein eigner Wunsch nicht sobald meine neuentdeckten
Schätze im Stich lassen zu müssen mehr wie Klitzings Bemühungen mir
die Jesuiten als Männer von Geist von Bildung von Weltkenntniß
Erscheinen zu lassen machten endlich meinen Entschluß wanken

Die Damen waren längst zu Bette gegangen als ich schließlich mit
Klitzing einen Kompromiß einging Ja ich wollte bleiben aber nur unter
der Bedingung daß ich jene Herren vor deren Orden ich stets eine wohl
Segründete Abneigung gehabt hatte allein bei der Mittagstafel sehen solle
And die übrige Zeit ganz frei meinen verrückten Liebhabereien in der
Polterkammer wie Klitzing es spöttelnd nannte fröhnen dürfe

Der Tag der Ankunft der Jesuiten kam
Ich sah dieselben zuerst bei Tisch Es waren ihrer drei zwei ältere

Herren und ein jüngerer Der letztere fiel mir auf Diese Hünengestalt
Paßte nicht in den weiberähnlichen Habit dieser Denkerkopf mit seinem
Ausdruck von Treuherzigkeit und Trotz nicht zu jenen Fuchsgesichtern
In dem müden Blick der Augen die tief in ihren Höhlen lagen ruhte
dennoch ein verhaltenes Grollen das nur des zündenden Feuerstrahls be
durft hätte um in offene Rebellion auSzubrechen

Als ich sie prüfend ansah diese sonderbaren Augen die von Todt
znüdigkeit religiöser Demuth Unzufriedenheit und von den jetzt schlum
mernden Feuerfunken einst wild emporzüngelnder Leidenschaften zugleich
redeten senkte der Mann die Lider darüber und hob dieselben auch nicht
mehr empor während der Mahlzeit ES schien mir fast als fürchte er
selbst seine Blicke verriethen mehr als sie sollten

Ueber dem interessanten Studium dieses Kopfes hatte ich es zuerst
gar nicht bemerkt daß Fräulein Grauer mir nicht wie sonst gegenüber
saß Erst als Frau Klitzing eine Frage nach ihr von Seiten einer der
Hausgenossen dahin beantwortete daß sie krank sei bemerkte auch ich ihre
Abwesenheit

Freund Klitzing zog seine Stirn ein wenig in unzufriedene Falten
Zei dieser Meldung wofür ich ihn mit einem malitiösen Augenzwinkern
belohnte

Es freute mich daß dieses kühne Mädchen es wagte in einer ab
hängigen Stellung selbst für seine Ansichten in die Schranken zu treten

Am zweiten Tage war die Gouvernante wiederm nicht bei der Mit
tagSmahlzeit erschienen War sie doch wirklich krank oder hatte sie sich
einmal fest vorgenommen die schwarzen Gäste systematisch zu meiden

Auch Frau von Klitzing schien jetzt piquirt Die Sache fing an
mir amüsant zu werden

Ich stieg nach Tisch sofort hinauf in mein Sanctuarium diesesmal
weniger mit der Absicht zu studiren als um mich durch den Augenschein
zu überzeugen ob das Fräulein wie ich vermuthete vollkommen gesund sei

Ich hatte in den letzten Tagen mein Interesse an dem Mädchen

über den literarischen Kuriositäten die ich da oben gefunden hatte gänz
lich verloren ja ihre Existenz selbst total vergessen

Ich war so in meinen Studien vertieft gewesen daß ich gar nichts
mehr von dem gesehen und gehört hatte was im Schulzimmer vorging
und was mich doch zuerst so sehr im Lesen gestört hatte

Das Wagniß des Mädchens aber dem Vater ihrer Zöglinge unbe
sorgt um ihre Stellung kühnen Trotz zu bieten imponirte mir so sehr
daß ich an nichts anderes mehr denken konnte

Sobald ich leise meine Klause betreten und eben so geräuschlos die
Leiter bestiegen hatte schaute ich spähend hinunter in den Raum zu mei
ner Linken

Da saß Fräulein Grauer mit einer Handarbeit beschäftigt am Fenster
anscheinend so wohl wie ich sie überhaupt nur je gesehen hatte

Sie hob nach einer Weile das Auge und ließ die Hände müßig im
Schooße ruhen Ihr Blick schweifte träumerisch über die Gipfel der
Bäume des nahen Waldes hin

Es mußten tieflraurige Gedanken sein die das bittere Lächeln um den
feinen Mund heraufriefen die das Auge allmählich mit Thränen füllten

Sie machte den Eindruck als sei sie endlich des Wartens auf da
Glück überdrüssig und sehne sich nach jenen lichten Höhen von der die
poetisch gestimmte Seele ebensowohl wie die gläubige annimmt daß dort
ewige Ruhe ihrer harre

Jenes unerklärliche Etwas der Hoffnung was mich aus ihren trau
rigen Zügen immer so anmuthend so echt frauenhaft vertrauend ange
sprochen hatte war gänzlich daraus verschwunden

WaS hätte ich nicht darum gegeben wenn ich ihre Gedanken ihre
Schicksale gekannt hätte In Ermangelung der Möglichkeit dieses Wun
sches verfiel ich in meine alte Schwäche allerlei romantische Situalionen
zu erdenken worin sie sich besonders vortheilhaft ausnehmen mußte nicht
ahnend daß diesesmal eine viel interessantere Geschichte vor meinen Au
gen sich abspinnen sollte als ich sie je in meinen tollsten Speculationen
erdacht hatte

Meine kühnen Gedankensprünge wurden gänzlich unterbrochen von
dem Eintritt der kleinen Bertha Klitzing in das Schulzimmer die dem
Fräulein die Meldung zu machen beauftragt war daß der Papa einen
der hochwürdigen Herren gebeten habe sie zu besuchen und daß der Pater
Aloysius sofort kommen werde

Das Erstaunen ja der sichtliche Aerger Fräulein Grauers die eben
sowenig wie ich eine derartige Tactlosigkeit Klitzings der sonst so ganz

Gentleman war erwartet haben mochte war anscheinend so groß daß
einige Secunden vergingen ehe sie die Sprache wiederfand um Protest
einlegen zu können

Dann sagte sie energisch
Sage den Herren daß ich zu unwohl sei um irgend welchen Be

such empfangen zu können
Sie hatte in ihrer Ueberraschung gar nicht bemerzt daß das Kind

sogleich nachdem es seine Bestellung ausgerichtet hatte wieder davon ge
sprungen war und sich umwendend als sie keine Antwort bekam gewahrte
sie dies jetzt erst

In derselben Secunde aber hörte man auch draußen auf dem Flur
sich nahende Männerschritte und das Fräulein das im Moment nicht zu
wissen schien was es thun solle jedoch anscheinend s tout xrix dem be
vorstehenden Besuche ausweichen wollte wandte sich rasch dem Fenster zu
dessen tief zur Erde niederreichende Flügel ihr den einzigen Ausweg au
dem Zimmer boten wenn auch nur bis auf die Veranda die sich dies
seits des Hauses ungefähr dreißig Fuß weit erstreckte

Aber Fräulein Grauer hatte noch nicht daS Fenster öffnen können
als es auch schon an ihre Zimmerthüre klopfte

Einen Moment schwankte sie noch dann sprachen ihre Lippen doch
daS gastliche Herein

Wie fesselnd war dabei das Mienenspiel des Mädchens Trauerund
Schwermuth waren mit einem Schlage daraus entwichen es lag wieder
eine abwehrende Vornehmheit eine stolze Unnahbarkeit auf ihrer Stirn
und ein verächtliches halb trotziges Lächeln drückte sehr klar ihren Wider
willen an den kleinlichen Winlelzügen aus womit man seinen Glauben
ihr aufdrängen wollte

Mittlerweile aber war in der geöffneten Thüre die hohe etwas nach
vorne geneigte Gestalt des jüngsten der Missionare erschienen

Fortsetzung folgt



NV8

Aus Halle und Umgegend
Volkszählung Bei der am 1 December vorgeucmmenen Volks

zählung betrug die Zahl der ortsanwesenden Bevölkerung 52, 508 Perso
nen davon 26,677 männliche und 25,731 weibliche die Zahl der abwe
senden Hanshaltungsmitglieder KOS Pers Wohnhäuser waren 262V son
stige Aufenthalttorte gezählter Personen Schiffe c 19 Hauthallungen
11,659 Anstalten für gemeinsamen Aufenthalt Kasernen c 49

Mnfik und Theater Gestern hat Herr Ernst Krause vom
Königlichen Hoftheater in Berlin vor einigen Jahren der gefeierie Lieb
ling des Höllischen Publikums ein erfolgreiches Hastspiel als Shhlok in
Shakespeares Kaufmarn von Venedig begonnen Die Aufführung war
eine genußreiche Heute und morgen wird der Gast noch in ewigen fei
ner besten Rollen auftreten wir nehmen deshalb Gelegenheit dem Publi
kum nochmals den Besuch des Theaters zu empfehlen

Haßlerfcher Verein Mittwoch den 13 December früh
9 Uhr Hauptprobe zur Bthalia von Mendelssohn

Zum Besten des Gustav Adolf Vereins
Letzter Vortrag Donnerstag den 14 December Abends 6 Uhr im

Saale der Volksschule Herr Dr Gerlaub Oberlehrer am städtischen
Gymnasium über die geschichtliche Bedeutung der altdeutschen Studien

Der Zutritt ist Jedem geftatiet Der Vorstand
Eingesandt

Keine Krankheit vermag der delicaten Revalesoiör zu widerstehen n
beseitigt dieselbe ohne Medicin und ohne Kostm alle Magen Nerven Brust Lungen

Leber Drüsen Schleimhaut Athem Blasen und Nierenleiden Tubermlose
Schwindsucht Asthma Husten UnVerdaulichkeit Verstopfung Diarrhöen Schlaflosig
keit Schwäche Hämorrhoiden Wassersucht Fieber Schwindel Blutaufsteigen Ohren
brausen Uebelkeit und Erbrechen selbst während der Schwangerschaft Diabetes Me
lancholie Abmagerung Rheumatismus Gicht Bleichsucht Auszug aus 72 VVO
Certif icaten über Genesungen die aller Medicin widerstanden

CertificatMr 57 942
Glainach 14 Auli 1867

Ihre L v le eiere Haie ich nächst Gott in meinen furchtbaren Magen unb
Nervenkrankheiten das Leben j verdanken

Johann Godez Provisor der Pfarre Elainar
Post Unterbergen bei Klagenfurt

Certificat Nr 62 914
Weskau 14 September 1868

Da ich jahrelang sür chronische Hämorrhoidalleiden Leberkrankheit und Ver
stopfung alle mögliche ärztliche Hülse ohne Erfolg angewendet so nahm ich in Ver
zweiflung meine Zuflucht zu Ihrer Revklescieis Ich kann dem lieben Gott und
Ihnen nicht genug danken für diese köstliche Gabe der Natur die für mich die unbe
rechenbarste Wohlthat gewesen ist Franz Steinmann

Nahrhafter als Fleisch erspart die kevaleseiirö chei Erwachsenen und Kinder
50 Mal ihren Preis in Arzeneien

In Blechbüchsen von Pfund 18 Sgr 1 Pfund 1 Thlr 5 Sgr 2 Pfund
1 Thlr 27 Sgr 5 Pfund 4 Thlr 20 Sgr 12 Pfund 9 Thlr 15 Sgr 24 Pfund
18 Thlr Revsleseisr Lliocolstee in Pulver für 12 Tassen 18 Sgr 24 Taste
1 Thlr S Sgr 48 Tasten 1 Thlr 27 Sgr 12V Tasten 4 Thlr 2V Sgr 288 Taste
9 Thlr 15 Sgr 576 Tasten 18 Thlr in Tabletten für 12 Tasten 18 Sgr 24 Taste
1 Thlr 5 Sgr 48 Tasten 1 Thlr 27 Sgr Zu beziehen durch Barrtz d
Barry L Comp in Berlin 178 Friedrichsstraße Altenburg E RebSke Gotha
Hermann Lange Leipzig Theodor Pfitzmann Hoflieferant, Weimar T A Barth
und nach allen Gegenden gegen Postanweisung

0 A0 SO SO SO S0 S0 S0 SO S00O0O0O A0 Z0 S000 S0 S0 A00O00

im Hotel znm Kronprinzen 1VW Original Stereoskop Ansichten
Täglich früh 10 bis Abends 9 Eintritt V A 6 Einlaßkarten 1 Abonnement 1 Z

8tei v5k Mii Vergüt n ieiel 8lei im äu8vval I H
Z SO SOOO000O SOOOOOOO00000OOO000000 SO00000000

Kleine Ulrichsstratze Nr 9 ist die Belle
Etage bestehend aus 4 Zimmern nach vor
Küche Kammer und Zubehör znm 1 April
1872 zu vermiethe Näheres daselbst im
Hofe bei Meyer K Zwarg

Hobelbank zu kaufen gesucht
Klausthor Vorstadt 9

29 ungerissene Federn a A 29 sind v
12 1 Uhr Mtg zu verk Mittelstr 3 H

Eine Partie Futterkartoffeln sind noch abzu
lassen Strohhof Kellnergaffe 1

Eine dänische Dogge dressirt zu verkauf
am Gei stthor 13

Ein großes Schwein ist zu verkaufen
Wörmlitzersiraße 8

Ouarlstajchen und Medocslaschen kaufen
Gebrüder Ströhmer

Alte gute Guanosacke werden zu
kaufen gesucht Niemeyerstr 7 i Cpt

Getragene Kleidungsstücke
und dergl kaufe fortwährend zu höchsten Preisen
Gefällige Adressen bitte zu senden an

F Fischer Mühlgraben 6
vis a vis Zabel s Bad

Ein tüchtiges Mädchen die in der Küche Be
scheid weiß am liebsten in Restaurat gedient hat
wirv fof ges ucht gr Brau ha usgasse 1 1 Tr

Gesucht w 1 Jan 1 Diener d bei dem
Militär als Bursche gewesen ist Antritt 1 Jan
M72 Näheres Fr Binneweiß

Die Bel Etage im neuerbauten Hause Loui
sen u Margarethenstraßen Ecke enthaltend 9
heizbare Pieren Küche Kammern Wirthschafts
räume Gartenpromenade ist zum 1 April auf
Wunsch früher zu beziehen Nähere Auekunst
in der Expedition d Bl

Ein geschickter Mechanikergehülfe
findet sofort Arbeit

Herm Woeller Mechaniker u Optiker
Bccherthof 8

Gesucht wird zum 1 Januar ein Stubenmäd
chen welches im Schneidern und Plätten g übt
ist Zu melden

Frau Pintus nn Markt 24 1 El

Gesucht z 1 Apr 1872 in der Nähe des
Zgr od kl Berlin od Nähe des Waisenhauses
sl Wohn im Preise 159 189 Näheres

Fr Binneweiß gr Märkerstr 18

Gesuch
von 1 pers Kochmams Köchin Stnben
HanS n Kindermädch z sof u später Antritt
Näheres im Nachw Compt v Emma Lerche
gold Ring

Im ruv6ktüek Lt ÄIn Xlsustlrorvorstsäk
Xo 10 ist ciis artkrr VoIinriNA nedst 12L
i liutkon grossen Ui äor1axsn uvd
kolrnppen an 6er sclüMs ren bsle ön tur
350 ikulsr ädrliolis liktkö oiort in verxaetiten

Siteuxvl
E n Parlerre Logie bestehend aus 3 St 3 K

K u Zubeh ist zu vermiethen und Ostern 1872
zu bezieh M Körding gr Schlamm 8 1 Tr

Eine freundliche Wohnung im Preise von 49
bis 79 in der Nähe d Leipziger Platzes wird
pr 1 Januar 1872 zu miethen gesucht Ges
Adressen unter H K beliebe man in Mente s
Hotel abzugeben

Gesucht
Ein Kaufmann sucht sofort ein fein nöblirtes

Zimmer mit heizbarem Schlaskabinet womöglich
mit einem Entree im Preise von 25 39 pro
Quartal Gef Offerten sofort niederzulegen
xosts rvstuvto Kalis L L 10

Ein junger Mann sucht z 1 Februar ein klei
nes anständig möbl Zimmer Königsvorstadt
Adressen unter H I Iv Exped d Bl

Eine Wohnung für ein paar Leute ist zu ver
miethen und Neujahr zu beziehen zu erfragen

Trothaer Straße 1 Giebichenstein

Ein freundliches gesunde Logis Mitte der
Stadt für 139 den 1 April zu beziehen
Adr unter E H in d Exp d Bl niederzul

Heil und Zugpflaster
mit meinem Stempel A für
offene aufzugehende zertheilende erfrorene ver
brannte sowie alle syphilitische Leiden trockne
nasse Flechten Hühneraugen Frostballen Gicht
und Reißen Zu beziehen sür Halle u Umgegend
in Halle Löwen Apotheke am Markt

Höchst
I für alle Diejenigen welche geneigt sind auf M

eine solide und Erfolg versprechende Weise
dem Glücke die Hand zu bieten ist die im Heu
tigen Blatte erschienene Annonce des Hauses I

in Hambur g W



1711

voll Cultus 8vkuorr von LsrolskolL
I sillVÄlläbÄllä 11 15 H

Das Eskalier 6er keformstion
Kem It voll v X u1 ell

ill Xuxker xsstoodell voll D lellvNö
kreis 11 Die

40 Lo öll Isxt mit 12 in ardsll lrllvlc sus
AssMrtell Llättsrll voll v oriNAVN

Ill r oktd ll 20 LA
I IUS8 voi äsm Loksitsrksufsn

bemalt voll ü I esslnx
ill Luxtsr sskstooiikll voll iitlvrkk

krei 20

Lueli unä Xuii8tliNiä1ull
V0Il

Vs rLi1ssSZ s1 i s,ssS I r 14
einxüelilt ilir reielillaltiZes I aZer MäieMvster Ver e aus allen Meliern äer Literatur

DrdauuvASsedriktell Klassiker eäiedte kraedt erkv
Vörteidiielivr issevsedaktlledv ei kv und In oiK eliriften

Kt r osc ox IZilclsr v
LVVslö

Koetdk L Zerwa llu unä vorotdea
Mt 8 liotoArÄxliiesll llsod N Ull rA

raoiitdÄllÄ olio 22 /z

Kiö AöiLtöiveikö äsr Diksäkner Kallörie
36 Xll terstioks wit lext

LIsA llt Aed 12 H

8evällnxvn sur U8n kl
tödell bereitwilligst

2v viöllstöll

Ld eLpearö s äramMsods Werks
Moll äsr Ilsdörset llll voll 8eIlIeAeI u jeeli

roviäirt ull 1 koralls eAoliöll
äurcd D

llie l eut8elle 8t t ke8peal ie8eIl8e M
12 Läs VIkAÄllt xodulläell 11

Bettzeug Bettinlett Tisch Hand und Taschentücher Schürzen Hemdennessel
weiße Leine u dgl Nl verkaufe ich um bis Neujahr mit diesen Sachen zu räumen unterm
Selbstkostenpreise aus

r s üher L LfSi lkvrN Klausthorstraße A
WK Eine große Partie Winterkleider Stoffe MK

KM Wegen Umbau meines Ladens Ni
hochfeine waschbare Ballkleider MM

TT Verkaufe fabelhaft billig z A um ganz zu räumen
Gr Gteinstraße 73

Das

Korb Galanterie u Spielwaaren Geschäft
von SiKinKs Schmeerstratze Nr 12

ist reichhaltig ausgestattet gütiger Beachtung empfohlen

Donnerstag den 14 December Kränzchen in
der K K Wilhelms Halle Anfang 8 Uhr

Der Vorstand

Juristischer Verein
Mittwoch den 13 December

Sitzung im goldenen Ring

Stadt Theater
Mittwoch den 13 December

Mit aufgehobenem Abonnement

Letztes Gastspiel des Hrn E Krause
vom Königl Hoftbeater in Berlin

Emilia Galotti
Trauerspiel in 5 Aufzügen von Lessing

Marinelli Herr E Krause als letzte Gastrolle
Donnerstag kein Theater
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Diebstahls Auzeige und Steckbrief
Am 5 d M wurden in der Popp schen Braue

rei Harz No 48 Hierselbst
1 eine silberne Spindeluhr Capseluhr
2 ein rother gestrickter Ähwal
3 ein Stock mit Bleikugel
4 ein Portemonnaie mit 3 Hr
5 eine englisch lederne Hose
6 eine neusilberne Spindeluhr
7 ein paar kalblederne Stiefeln
8 ein Portomonaie mit 1 5 Hr
9 ein schwärzn Tuchrock

10 eine braune Tuchmütze
gestohlen

Der Ziezler August Unlenstein aus Dessau
ist des Diebstahls dringend verdächtig M

Nachrichten über dessen Aufenthalt und dem
Verbleib der Sachen sind mir zu erstatten

Signalement des Unkenstein 29 Jahr
alt 5 groß Hiar und Bart blond
Augen blau Auzenlieder geröthet

Besondere Kennzeichen pockennarbig an
einem Bein lahm zum Trunke geneigt wahr
scheinlich mit den gestohlenen Sachen bekleidet

Halle a/s den 9 December 187 t
Der Staats Anwalt

Hsils /Lsals 6sn 10 Ooovmksr 1871

Lisränrek bsslire iok rmeii Iknsn erxsdsnst äass icl sm kissi sn klat
108 vsbsn äsm Herrn Xuokenbäcksr I snkksr nnci in 6sr

Mbs Äs N rl tss tlvn 19 Vevemdvr vins
Ineli MWssktlir lwseetivii Vcks willen

Wil MllemmMn iiiiK
eröffnet liads

Ls virä mein Lsstrsdsn sein stots üas m dkstsr ur 6 rsiotier
zin bistsn nvä indem ick IIinsn prompte unä rvells Lsäisnnn usicksre ditte ie ti 8is

miok mit Ikrsn Hiu äuksn Aütixst kssbrsn mzä smpkokls miok Iknsn

IIvr I vR0
XL sks i sr I aäsn Xr IV8

Holz Verkauf
Für Böttcher Die Nutzung von ca 499 Stück

Weiden Kopfweiden Reifstangen auf dem
Stamm

für Drechsler ca 19 Haufen Kopf Pappeln
Stangen

Brennholz ca 19 Haufen sollen
Freitag d IS d M Vormittag II Uhr
meistbietend an Ort und Stelle verkauft werden

Sammelort im Ochse schen Gasthause Hierselbst
Rittergut Beesen a/E im December 1871

A Knop
1 Haus mit eins Garten c am Gymnasium

verkauft Kuckenburg gr WMraße 7
Auch suche 4599 aus 1 Gasthof u 45 M

Geld Geld
in kleinen Posten auf kurze Zeit gegen Sicher
stellung auszuleihen

B Hoffmann gr Berlin 12
Schmelzbutter s Ä 8 sowie alle Back

waare empfiehlt bestens E G Helm
Die besten und frischsten Malzbonbons

von bekannter Güte gegen Huste nur bei
C G Helm

Sicilianische Haselnüsse u Wallnüsse
vorzü gl gut empfiehlt C G H elm Steinstr
W Feinstes Weizenmehl zu Stollenbäckerei die
Metze 19 Ctr 1 27 /z sowie
Bestellungen auf Stollen werden angenommen in
d Bäckerei v A Stakmar gr Brauhausg 21

c

Linpt etlIkN8 verltlriil

Echt schwedische

kiekerkM AMiM l
ZMne 8 li vke1 unä kyzxlior

D nebst dazu geeigneten
Z Iafel u VVäNll livi ell en A
H empfiehlt billigst

4

empfichlt Z0ltv l inkv K
MeMeke ÜImI

in 4 Größen

kwMiieiile ZlWllilieii
verschiedener Construction

billigst bei

k esie I ieize

Ll8vi ne Vbtt8te lvii
mit und ohne Spiralfedermatratze

empfiehlt billigst

Ott
Kr Hlrieli88tra88o 4

300 Stück Kinderschlitten
empfiehlt Friedrich Gehrig gr Ritterg 1

1 Wlion A M
eventuell als Hauptgewinn überhaupt aber
Gewinne von l rt 159,999
109,09 59,090 40,000
30,000 25,099 2 nal 20,000

3mal 15,099 4 nal 12,000
Imal 11,000 5m il 10,000 5mal
8000 7m,l 009 21 nal 5000

4mal 4000 36 nal 3000
102m l 209 29 nal 1000
256m il 50 c c bietet in ihrer Ge
samincheit die von der Hohen Regierung
genehmigte und garantirte große Geldver
loosung und kann die Betheiligung um so
mehr empfohlen werden als weit über die
Hälfte der Loose im Laufe der Ziehungen
mit Gewinn gezogen werden müssen

Zu der schon am
2S December d Zs

stattfindenden 1 Ziehung kosten
Ganze Original Loose THIr 2

Halbe IViertel ISSgrDas unterzeichnete Hinvlungshaus wird
geneigte Aufträge gegen Einsendung Post
Einzahlung over Nachnahme des Betrages
sofort ausführen und Verloosungs Pläne
gratis beifügen auch werdei wir wie bis
her bestrebt sein durch pünktlichste Ueber
sendung der amtlichen Ziehungslisten sowie
durch sorgsamste Bedienung das Vertrauen
unserer geehrten Interessenten zu rechtfer
tigen

Da die Ziehnng ganz nahe so be
liebe man sich mit Bestellung baldigst
vertranensboll zg wende an I

Bank u Wechselgeschiift inFeinste Bäckerhefe
s A 6 H flüssig Ort 2 täglich frisch in
der Actien Brauerei zu Halle a/S Luftzug Verschlietzuugs Cylinder Fenster und Thüren luftdicht zu verschließen ohne das

Einige Stück Federbette 1 Extra Mil s Oeffnen zu hindern empfiehlt unter mehrjähriger Garantie
Roch 1 Waschkessel 4 H enth verkauft billig C Tänzer Ta pezierer und Dekorateur Niemeherstraße Nr 4 1 Tr

gr Steinstraße 6 1 Tr
Einige Stulzuhreu dergl Werke silberue

Tascheuuhreu ein und zweigehäusig verkaust
billig gr Steinstraße 6 1 Tr

Stickereien jeder Art werden schnell sauber und möglichst billig garnirt bei
O gr Klausstraße 4

S Polsterarbeiteu werdeu iu uud autzer dem Hause schleunigst angefertigt bei
gr Klausstr 4



1710

Das eoneesfionirte DLenstmanns Jnstitut von O früher
NT Comptoir gr Ulrichsstr 28 MZA

empfiehlt sich zum bevorstehenden UmzugSlermin zur gefälligen Beachtung Geehrte Aufträge werden stets angenommen und bei billigster Preisstellung
nter meiner persönl Leitung prompt und reell ausgeführt Halle a S am 11 December 187t

Kleiderstoffe
Teppiche m verschiedenen Genres

6 Krageumiintel Paletots Havelocks Jackets und Paletots
mit Pelzgarnitur in bedeutender und schöner Auswahl

Tücher seidene u wollene Cachenez in schöner Collectiv u billigen Preisen
Hochachtungsvoll

Leipzi kerstraße 1W

leinen tttteit MMSchwere Herrenhuter Leinwand breit von 4V 7 breit von 6 Elle an
sowie in /t ui d br eit Ebenso ein ganz vorzügliches Fabrikatz

MM in ganzen und halbe Stücken WE
empfiehlt noch zu außergewöhnlichen Preisen

HaMScher Tischtüchtt Jerviktteii Tischgedecke
in größter Auswahl

Z t int iiv
in einer seit Jahren anerkannt gnten Qualität in allen Größen und Nummern

das Dutzend von 15 an empfiehlt

iSinsvkiniva HU KUrlilRArM5 Lein IVaaren Handlung
Ilman kvnsllei vWeerte

Die Künstlergesellschaft besteht auS

I ünstKeri erstei ZkanKes
VN anerkanntem Europäischem Ruft

kann nur in jeder Stadt gegeben werden
Montag den 1 Jannar Abends V 7 Nhr im Saale der Bolksschnle

Mit Bezugnahme auf die vo läufige Anzeige daß die Concert Gesellschaft aus einer ungewöhn
lich großen Anzahl von Künstlern ersten Ranges bestehen und als Zko viii1 Iv alles bisher in
Deutschland Gebotene weit übertreffen wird erlaube ich mir hiermit deren Namen zu veröffentlichen
und glaube daß man mich nicht der Uebertreibung beschuldigen kann wenn ich fest behaupte daß
eine ähnliche Zusammenstellung niemals in solcher geradezu verschwenderischen Ausdehnung in S
Leben gerufen wurde

Zlariv AI nK vIIi Concertsängerin aus London
ZIIIv erste Colorutmsängerin der großen Oper Paris
Oarl Xicatliii Tenor der komischen Oper Paris

Iteekers Florentiner Hnartett Verein
etcer AI Hilpert
rj Iiti vr Clavier Virtuosin aus Wien
Hlvori Violin Virtuos aus London

Herr Musikdirektor Ziet s ra
Concert Flügel von litt aus Leipzig

Preise der Plätze
Nummerirte Sitze im Saale 2 A und 1 H Logenplätze ä 1

Der Billet Verkauf findet statt in der Musikalienhandlung von H Karmrodt Die bis
4 Uhr Nachmittags am Concerttage nicht verkauften Billets sind Abends an den Kassen zu haben

Das Programm
wird zwei Wochen früher in den Tagesblättern veröffentlicht und ist gleichfalls im Billetverkaufs

locale gratis zu haben

Pianinos u Harmoniums
bei E Benemaun Mauergasse 6 p

I Am Haft Rr 4
liegt Eis zum Verkauf in Prima Sorte
Zur Abfuhr zu haben bei Z Palm

Weizenmehl ff
5 Metze 10 H V Ctnr 2 H bei

H Steppin Königsstr 22/23
Ich fordere hiermit die Handelsfrau Naumantt

auf mir binnen 3 Tagen die Schlüssel zu bringen
und mit mir Rücksprache zu nehmen widrigenfalls
ich die Localitäten vom 1 Jan 1872 anderweitig

vermiethe H Lenzner
esonÄers v rtl eill atte

Glück und Segen bei Cohn
Krosse vom 8t te NamvarA Asrantlrt

Kelä Lotterie von üder
K ZULU NS, OO VI Ir

Liess vortbeilkakte Zolä Lotterie ist neneräinxs
vleäerum Äurel lZevInn deckeutenä vermelirt
io entkalt nur 54,b00 I o e nncl veräen in ve

llixen Älonaten in 7 Xktkeilunxen kolxvncke
civile sieker xevouuen nämliek 1 evinn
event 100,000 epeeiel 60,000
40,000 20,000 16,000 12,000 10 000 2 mal
8000 3 mal 6000 4 mal 4800 1 mal 4400
5 mal 4000 s mal 3200 7 mal 2400 21 mal
2000 4 mal 1600 s mal 1200 IV2 mal 800
6 mal 600 4 mal 480 20k mal 400 2S6 mal
200 6 mal 120 37 mal 80 13200 mal 44 40
14K40 mal 20 12 8 6 4 u 2 Ikalsr

Die Zsninu lekllux öer rsten btdeilunx
ist amttled ant äs

s Veeemver Ätestxestellt un 1 Kostet Iiivrüii
dils xsniis Orl insl Ix o nur 2 kklr
äs lialvo So nur 1 Mirüas viertel cko nur 1ö 8xr

IIN senil e iell lliese 0ri 1NÄl I 008e mit tte
xlerunxsvsppeil niedt voll len verbotenen ro
messen oäer rivat Lotterien xexen krankirte
Linsenännx äes Letraxes oäer xexen kostvor
vliirss gelbst liaell lsn vvtkerntestsv 6eAenÄev
leil eekrten uktraAßederu sokort n

Die Itiutllellv ledllllxsllstv unä
tlie Vef8 litjuliK lief l e innZ I ef

erkvlxt sokort Nitell tler leknilN an 5eüen ä x
üZetdeilixteil Prompt nnä vsrsvtivivxe

Nein Keseliäkt ist deksnntlieb Zas Geltest nn6
L ller xlü ek liellste inäem äie I 1 mir Lv
tlieili ten sekon äie grössten Laupt evlllu voll
rk tlvr 100,000 60,000 50,000 oftmals 40 000
20,000 sew 12,000 riiülvr 10,000 riuUer
vte etv mul Muxsi ii äen im Aonat ovem
l er d 1 stattxedabten iekun en li Oesammi
8nmme von iilier 75,000 Maler laut mtlioken
xb vii i Ii8ten liei mir xevouueu kaden

säk lZe stellnuF ank äiess Ori inal I oos
lcaiui man siukaell ans eiue ostein sll
lnn skarte maelle

OoI i in üilnid
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Zu Weihnachts Geschenken
empfehle zu außerordentlich billigen Preisen mein reichhaltiges Lager von Gardinen die Elle von 3 H 7 an be sonders aber

AM 10/4 1VI11II mit xvstivlitei das Fenster von 1 H 20 O anebenso ai i U x t Sv in allen Breiten und Qualitäten ferner Neglig6zenge die Elle von an Bettdecken von
1 A an Piqu6 glatt und gerauht Barchend Halbpiqnö von 3 an Shirting von 2 an gestickte longnettirte
unv einfache Röcke Corsets von 10 an Morgenhanben von 3 /t an leinene Taschentücher von 3 H an Blousen
29 Schleier 2 gestickte Garnituren von H an weiße Stulpen von 2 an Lätzchen von 5 A an Aermel
von 7 /2 an Moir schürzen von 7 /z H an u Moir in reiner Woll von 8H a sodann Oberhemden zu 20 H 25 H
mit leinenem Einsatz von 1 A an bis m den feinsten gestickten sowie Damen und Kinderwäsche Borhemden von 3 A
an Kragen n Manschetten zum Anknöpfen auch für Knaben preiswürdige Einsätze in Oberhemde von 3 G an c c

Zugleich bitte ich die mir noch zugedachten Weihnachts Bestellungen ans fertige Wäsche Artikel so zeitig als möglich zu
machen um recht pünktlich und gut liefern zu können

V Wäsche ckalirik und Weißwaarm Handkmg gr Ulrichsstraße 6V

in msnniobkaobsr nsxvabl dsi
in Nallv LarkÜ88er8trs88v Xr 1

Eine große Parthie inleichter und schwerer Qualität sind billig abzugeben bei
Leipzigers 108

Die Uhrenhanblnng von
4 tS Z n I IßMR

wird bei schöner Auswahl jeder Art dem geehrten Publikum bestens empfohlen W

gr Ulrichsstraße S7 HaKI S8 gr Ulrichsstraße S7

Praktisches Weihnächte Geschenk fiir Dame G
TT 6 Ellen extrafeines breites ä 5 und 5 V A

6 Ellen /t br gestrft rein wollene I 2 H bei
MM vSrt gr Steinstraße 73

Verloren von der Barfüßerstraße bis Hirsch
apotheke eine Börse enthaltend Geld u Schlüssel
Gegen BeHaltung des Geldes abzugeben in der
Hirschapotheke

Ein Battist Tafchentuch gez Kl H
ist von Rocco s bis in die gr Klansstraße 4t
verloren gegangen Gegen Belohnung daselbst
abzugeben

1 schwarz weiße Katze am Gesicht eine Seite
schwarz die andere weiß abhanden gek Gegen
Belohn abzug gr Ulrichsstr 9 C Maseberg

Ein Portemonnaie mit Geld gefunden
Oberglaucha 9 Müller

K188IVA6I S8tiIIeu
US äsn L Ü cn äes Lakoexi emxksUsnsvsiM ssSASv

wanAeUig,fts Leoretion Lleiodsueiit Llutiesrs und
VeräauunAssvinväods

kä I ckenlieiler 8tiIIeii
usxe siotinet xe en Loroxksln Ieoiitsn Laut uiul

Drüsen ürankiieiten et in Flacons 3t Xr
8 /z L r in Kalis in Dr kiixer s Rirseb L xoti eks
bei xotlieker vr rsnk in II ksbst s LllZsI

xotdslis unä dei Ileliniwlä d Lo

Altes Gußeisen
kaufen in jedem Quantum zum höchsten Preise
und erbitten Offerten

F Zimmermann Lf Eomv
Eisengießerei und Maschinenfabrik

Halle a/S

Xsu vorsoiiriktsmässiAs

PN8tUNitvlM KN0pkv
kwxtiölilt

in allen Größen Stärken Längen und
zu billigsten Preisen empfohlen

Mein Fristr Cabiuet empfehle den
geehrten Damen bestens

II iiiiiii 8täl rr Schmeerstr 26

Familien Nachl ichfen
Heute Morgen entschlief nach hartem

Todeskampfe unsere freundliche liebe hoffnungs
volle Tochter Clara Hemme im Alter von
5 Jahren 1 Monat was wir Freunden n Be
kannten mit der Bitte um stille Theilnahme hier
mit anzeigen

Halle den 12 December 1871
Schuhmachermeister Hemme u Frau

Nach längerem Krankenlager entschlief heute
sanft mein guter Mann der Pension Kämmerei
Kassendiener Heinrich Schlegel Dies zeigt
hierdurch an die trauernde Wittwe

Therefe Schlegel geb Ortolph
Halle den 11 December 1871

Gut gearbeitete Schrotenschuhe Fleischergasse 3

Halloria
Brüderstraße Ä

Mittwoch den 13 d Mts
Streich u Pedalzither Concert

mit launigen Gefangsvorträgen
von I iiilizAnfang 8 Uhr

Volksküchen
kl Ulrichsstrasze 15

Erbsen mit Schweinefleisch
gr Ulrichsstrahe 21

Suppe Kalbsgekröse mit Kartoffeln

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck dn Buchdruckereides Waisenhauses
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